
Bomben-Sicher

Autor(en): Moser, Hans

Objekttyp: Illustration

Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band (Jahr): 101 (1975)

Heft 27

PDF erstellt am: 26.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Im Auftrag des amerikanischen Kongresses hatten
vor einiger Zeit zwei Senatoren die Sicherheits-
massnahmen in amerikanischen Atomwaffendepots

in Europa zu überprüfen. Im Bericht der

Inspektoren ans Parlament hiess es u. a.:

BOMBENSICHER

von Hans Moser
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man halte einige der Lager im Falle von
Terroranschlägen für gefährdet,
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in einem Lager mussten Nuklearsprengköpfe
sogar über eine öffentliche Strasse zum
Luftwaffenstützpunkt gebracht werden,



Atomwaffen würden z. T. unmittelbar neben
Bürogebäuden aufbewahrt,

im Laufe eines einzigen Jahres hätten
213 Angehörige der Wachmannschaften abgelöst
werden müssen, davon 83 wegen Drogen-
missbrauches,

ferner sei verschiedenenorts die Tarnung der
Depots mangelhaft...

und die Atomsprengköpfe (rund 7000
insgesamt werden gelagert) seien teilweise nur
unzureichend geschützt.
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